
 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

   

 Stadtverband Bocholt 

Herrn Bürgermeister Peter Nebelo 
Berliner-Platz 1 
46793 Bocholt 
 

Bärbel Sauer 
Stadtverordnete DIE LINKE. 
Im Osteresch 21 b 

46397 Bocholt 

Telefon 02871-183535 

sauer.baerbel@t-online.de   

www.die-linke-bocholt.de 

Bocholt, 11.03.10 

Anfrage 
zur Stadtverordnetenversammlung am 17.03.10 
 
Stadtwacht 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
nach meinem Kenntnisstand hat die Stadtwacht in der Vergangenheit mehrere 
Ordnungswidrigkeiten bzgl. dem Ortsrecht § 3 (2) Ziffer 3 und 6 aufgenommen, da sich Jugendliche 
u.a. an den Grillplätzen nähe McDonalds aufgehalten haben und dies von den Mitarbeitern der 
Stadtwacht als „lagern“ in öffentlichen Anlagen interpretiert wurde. Den Jugendlichen wurde gesagt, 
ein Treffen mit mehreren Personen am Grillplatz müsse vorher beim Ordnungsamt beantragt 
werden. Daher bitte ich Sie mir in der Stadtverordnetenversammlung am 17.03.10 dazu 
nachfolgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Warum ist es nicht möglich sich auf öffentlichen Geländen unangemeldet zu treffen und dort mit 
mehreren Personen zu sitzen und/oder Freizeitaktivitäten auszuüben? 
 
2. Ab wann wird das sich aufhalten in öffentlichen Anlagen zum „lagern in öffentlichen Anlagen“? 
 
3. Wie stellen die Mitarbeiter der Stadtwacht vor Ort fest, ob eine Gruppe Menschen sich am Aa-
See Gelände lediglich wenige Stunden aufhält, so z.B. am 1. Mai oder ob dort gelagert oder 
übernächtigt werden soll? 
 
4. Stellt es pauschal eine Ordnungswidrigkeit da, wenn sich Bürger am 1. Mai-Feiertag mit Alkohol 
am „Rodelberg“ oder dem Aa-See aufhalten? 
 
5. Wie stellen die Mitarbeiter der Stadtwacht fest, ob Verunreinigungen an öffentlichen Plätzen auf 
die Anwesenheit der dort angetroffenen Gruppe zurückzuführen ist oder ob die Verunreinigungen 
sich bereits vorher dort befanden? 
 
 
Vielen Dank! 
 
 
Mit besten Grüßen 
 
 
Bärbel Sauer 
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